
Wahlpflichtunterricht  
 
Die Jugendlichen wählen entsprechend ihren 
Neigungen und Fähigkeiten aus mehreren An-
geboten ihren Favoriten und lernen dann vier 
Jahre in einer klassenübergreifenden Gruppe.  
o Sport 
o 2. Fremdsprache  
o Naturwissenschaften 
o Wirtschaft-Arbeit-Technik  
o Darstellen & Gestalten 
 

Sportorientierung 
 

Sportliche Aktivitäten 
werden bei uns zusätz-
lich zum Unterricht als 
Freizeitmöglichkeit an-
geboten. Bei Sportfesten 
und sportlichen Wett-
bewerben kann jeder 

sein Können unter Beweis stellen. Schüler*innen 
mit besonders großem Interesse am Sport können 
ab Klasse 7 in einer „Sportklasse“ lernen.  
 

Abschlüsse 

o BBR - Berufsbildungsreife 

o EBR - erweiterte Berufsbildungsreife  
 (vergleichbar mit dem erweiterten Hauptschulab- 

      schluss) 

o FOR - Fachoberschulreife  
 (vergleichbar mit einem Realschulabschluss) 

o FORQ - Fachoberschulreife mit Berechtigung  
  zum Besuch der gymnasialen Oberstufe   

      

         Kontakt und Anfahrt 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Karl-Sellheim-Schule 
Wildparkstraße 1, 16225 Eberswalde 
Tel.:  03334/ 279770 - Fax.: 03334/ 2797720 

E-Mail: sellheim-schule@schulen.kvbarnim.de 

 

 

 

Online - Service  

 Vertretungsplan 

 E-Mail-Adressen für Schüler*innen und Eltern 

 Dateiablagen für Digitalunterricht usw.        
        

 

Karl-Sellheim-Schule 
Oberschule mit Grundschule  
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Miteinander und voneinander lernen… 
 
…vor allem Toleranz, Hilfsbereitschaft und ge-
genseitige Rücksichtnahme, Leistungsbereit-
schaft, Selbstständigkeit und Teamfähigkeit 
für das Berufsleben. 
 
Wir unterrichten integrativ, das heißt die 
Klassen werden unabhängig von den Ab-
schluss-Empfehlungen aus Klasse 6 gebildet 
und dann in den Hauptfächern in klassenun-
abhängigen leistungsdifferenzierten Kursen 
unterrichtet. So haben alle Kinder die Chance, 
auch höhere Abschlüsse zu erreichen, als es in 
den Grundschulgutachten prognostiziert wur-
de.  
An unserem Standort findet eine kooperativ-
integrative Beschulung von Schülerinnen und 
Schülern mit den Förderschwerpunkt Hören in 
Extraklassen und zum Teil im gemeinsamen 
Unterricht in verschiedenen Fächern statt. 
 

Unterstützungsangebote – Beispiele 

 
o intensive Zusammenarbeit mit den Eltern 
o Hauptfach – Förderstunde nach individuel-

lem Bedarf  
o LRS - Förderung  
o Intensivtage als Prüfungsvorbereitung inmm 

Klasse 10  
o Auszeitraum  
o Soziale Arbeit an Schule (SPI) 
o Teilnahme an Wettbewerben und Projekten, 
o Zusammenarbeit mit Kooperationspartnern  
o internationale Kontakte  
o digitales Unterrichten (Lernplattform) 

 

Berufsorientierung 

 
Die Agentur für Arbeit führt ab der 7. Klasse fort-
laufend Berufsberatung durch.  
Das kontinuierliche Methodentraining und die 
Arbeit mit dem Berufswahlpass begleiten die 
Schülerinnen und Schüler bis zum Schulab-
schluss. Seit 2011 sind wir eine von der IHK und 
dem MBJS ausgezeichnete  
„Schule mit hervorragender Berufsorientierung“ 
 
 
Schuljahres - Schwerpunkte  

Klasse 7 
Teambildungstraining „Wir sind eine Klasse!“ 
eine Woche BSIJ-Camp – ein erlebnispädagogi-
sches Projekt zur Entwicklung und Förderung  
sozialer Kompetenzen 

Klasse 8  
1-2 Wochen Berufs-
schnupperkurs zum 
Erkunden verschie-
dener Berufsfelder  
 
          Klasse 9  
Kompetenztest, Be-
werbungsmappe, 
Facharbeit; 
zwei  Wochen  
Betriebspraktikum  
 

Klasse 10  
Bewerbungstraining mit Partnern aus der Wirt-
schaft, zwei Wochen Betriebspraktikum  
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Ganztagsschule - Der besondere Zusatz 

Arbeitsgemeinschaft – Jeder Jugendliche  
nimmt verpflichtend einmal in der Woche an 
einer sportlichen oder  künstlerisch-handwerk-
lichen AG teil. Aktive Mitglieder außerschuli-
scher Sportvereine können auf Antrag davon 
befreit werden.   
 
Boris-Pfeiffer-Schulbibliothek – ist 
ein beliebter Freizeit- und Unter-
richtsort. In der „Brandenburger 
Schulbibliothek des Jahres 
2015“ sind über 7000 
Medien und beque-
me Sitzsäcke zu fin-
den. Der Berliner 
Kinderbuchautor ( ) 
besucht „seine“ Bibliothek regelmäßig.    
 
Cafeteria – Dort gibt es ein abwechslungsrei-
ches Imbissangebot in den Pausen und regel-
mäßige Mittagsversorgung.nnnnnnnnnnnnnnn  
  

… bietet vieles mehr, z.B.  
 das „Mittagsband“ – mit-

tags verfügbare Angebote 
zur Wahl,  wie Bibliotheks-

nutzung, Hausaufgabenbe-
treuung, aktive Freizeitgestaltung 

oder Entspannungskurse.nnnnnnnnnnnnnnnnn  
 
Schulclub – Hier können Schülerinnen und 
Schüler Billard spielen, Musik machen oder 
Konfliktmanagement erlernen. Er ist der Treff-
punkt für die Gruppe der Ordnungsschü-
ler*innen.   
 


